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Antrag zum geplanten Depotanbau an die Kunsthalle  
 
 
Im Zusammenhang mit dem geplanten Depotanbau an die Kunsthalle bitten wir die 
Verwaltung, uns darzulegen, welche Rechte und Pflichten dieser Bau und die Unterbringung 
der Zundelschen Kunstsammlung für die Stadt Tübingen mit sich brächte. (Ist diese 
Sammlung identisch mit der Kunsthallen-Stiftung oder handelt es sich um zwei 
Sammlungen?) 
 
Wie schätzt die Stadtverwaltung die zukünftige Entwicklung der Kunsthalle ein, wenn es 
einen solchen Anbau mit der Zundelschen Kunstsammlung gebe, und wie schätzt sie diese 
Entwicklung ohne Anbau und Zundelsche Kunstsammlung ein? Ist ein weiterer Ausstellungs- 
raum in dem Depot-Anbau vorgesehen, oder ist ein Ausstellungsraum nur eine mögliche  
Option? 
 
Außerdem wollen wir gerne wissen, welche Kosten auf die Stadt zukommen, wenn wir dem 
Anbau zustimmen. 
Wer soll die Kosten für den Unterhalt, die Instandhaltung und spätere Sanierungskosten 
tragen? 
Wer soll das Personal bezahlen, das für das Depot notwendig sein wird, also Hausmeister und 
Reinigungspersonal und wer das Fachpersonal, das die Kunstsammlung pflegt und verwaltet?  
 
Begründung: 
 
Diese Informationen brauchen wir, um über den geplanten Anbau an die Kunsthalle 
entscheiden zu können.  
 
Für die Fraktion AL/Grüne 
Susanne Bächer 
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